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gnfolge einer Betriebsſtörung konnte die Montags
zuzgabe der SaaleZeitung geſtern nicht rechtzeitig
riggeſtellt werden und mußte verſpätet zur Ausgabe
elangen was unſere Leſer geneigteſt entſchuldigen

Jollen Ein Theil der Poſtauflage der geſtrigen Aus
gabe gelangt aus demſelben Grunde erſt mit der
heutigen Morgen Nummer zur Verſendung

Die Gewerbeinſpektion für die Provinz

Sachſen im Jahre 1899
III Nachdruck verboten

Im Inſpektionsbezirk Erfurt ſind in 267 Betrieben unter
10048 Arbeiterinnen 1881 verheirathete Frauen beſchäftigt ge
weſen und zwar lebten 1387 Frauen mit ihren Mänuern einen

aushalt bildend zuſammen 331 waren Wittwen 117 waren
von ihren Männern getrennt und 35 geſchieden Bel 11 Franen
verbüßten ihre Männer längere Strafen Die Gründe für die
Fabrikbeſchäftigung der verheiratheten Frauen ſind kurz zuſammen
gfaßt folgende Die Frauen arbeiten in der Fabrik znnächſt
well ſie die einzigen Ernährer der Familie ſind Jn dieſer
Lage befanden ſich die obenerwähnten Wittwen von ihren
Männern getrennt Lebenden Geſchiedenen und einſtweilig Ge
treunten 1387 Frauen haben zu geringen Verdienſt der
Männer als Grund ihrer Fabrikarbeit angegeben Eine dritte
kleine Kategorie umfaßt die Franen welche höhere Einnahmen
erſtreben um alte Schulden zu bezahlen oder dies und jenes
über das Nothwendige hinausgehende Bedürfniß befriedigen zukönnen Für das Ergreifen er Fabrikarbeit durch die zum

Erwerbe gezwungene oder ſolchen freiwillig ſuchende Frau iſt
der Umſtand ſehr wichtig daß faſt zwei Drittel der Frauen
ſchon vor ihrer Verheirathung Fabrikarbeiterinnen geweſen
daher mit den Gewohnheiten und Anforderungen der Fabrik
vertraut waren 494 Frauen waren 8 Stunden 289 8 468
10 und 459 11 Stunden r Jnwieweit die Fabrik
beſchäftigung geſundheitliche Nachtheile für die Frauen hat hat
fich wie der Bericht ſagt für den Bezirk Erfurt nicht in der
gewünſchten Weiſe durch Zahlen Alteſte der Krankenkaſſen
Kaſſenärzte nachweiſen laſſen weil hierzu die Veobachtungszeit zu
kurz die Ausſagen der Frauen ſelbſt nicht einwandfrei genng
waren Auffallend iſt die geringe Zahl der Kinder welche die
in den Fabriken beſchäftigten Frauen haben 482 Frauen hatten
Khe 509 ein 395 zwei 226 drei Kinder Ob aber die
Vobrikbeſchäftigung hier Urſache oder Folge iſt iſt nicht
genigend aufgeklärt Ebenſo haben die Unterſuchungen keine
ſüttlichen Nachtheile für die Frau ergeben welche aus dem
Zuſammenarbeiten von Mann und Frau in der Fabrik her
geleitet werden können Für das Familienleben iſt dagegen die
durch die Fabrikbeſchäftigung bedingte Abweſenheit der Frau
ohne Zweifel von keinen guten Folgen

Nach dem Vorſtehenden, ſchließt der Bericht des Gewerbe
raths für den Bezirk Erfurt empfiehlt es ſich zur Zeit nicht
die verheiratheten Frauen ſo weit ſie ein Hansweſen zu be
ſorgen haben allgemein oder unr für einzelne Jnduſtriezweige
von der Beſchäftigung in den Fabriken auszuſchließen oder
ihre Zulaſſung von beſonderen Bedingungen abhängig zu
machen Ganz zwecklos würden Vorſchriften ſein daß
Schwangere und Nährende nur abgeſondert von männlichen
Arbeitern beſchäftigt werden Dagegen iſt es gebolen die Ve
ſchäftigung der Frauen während der letzten drei Monate der
Schwangerſchaſt zu unterſagen ebenſo ſie hinſichtlich des
Sochuerinnenſchutzes in der Weiſe günſtiger zu ſtellen daß die
Fabrikarbeit erſt nach drei Monaten wieder aufgenommen
deren darf Ein Ansſchluß der verheirgtheten Frauen aus
d Fabrik würde fünf Sechſtel derſelben den Verdienſt und
n der Familie den Unterhalt nehmen Der förmliche Ans
5 uß riefe aber noch eine andere Gefahr hervor d i die
u iückdrängnug der Frau in die Hansinduſtrie und die Heim
r Für die Betriebsunternehmer wird ebenfalls weder
ma Ausſchluß der Fran noch deren beſchränkte Arbeitszeit von

heiliger Wirkung ſein Von 275 befragten Unternehmern
J len unr 72 den Ausfall der Franenarbeit nicht erſetzen
er en Dieſe Beſürchtung iſt unbegründet vielmehr wird

w lusſall durch Einſtellung anderer Arbeitskräfte ſich erſetzen
gen Es iſt alſo ausſchließlich die Rückſichtnahme auf die
iſi und deren Familie die einen Ausſchluß z Z nicht zu
a erſcheinen läßt Was auch jetzt ſchon ohne großen Nach

drr en iel r iſt die Beſchränknungellszeit der Arbeiterinnen allgemein au beſſernen a 9 Stunden a e
e IMſpektion der Betriebe im Regierungsbezirke Erſurtw d gierungsbezirke Erſſee Berichtsjahre derart vorgenomnmen daß von den

2590 veamten 1424 Anlagen d ſ 45 Proz mit zuſammen
werden Arbeitern d h 63 Proz der Geſammtzahl revidirt
iſt die Die Zahl der beſchäftigten Kinder unter 14 Jahren
ß gleiche 33 geblieben Die Zahl der Fabriken welche
ſugenhn t von 14 bis 16 Jahren beſchäftigten hat um 163
ſegen nen die Zahl dieſer Arbeiter ſelbſt iſt um 668 ge
lungen die von den Aufſichtsbeamten ermittelten Zuwiderhand
waren e die Schutzbeſtimmungen für jugendliche Arbeiter
hier in rer zahlreicher als im Vorjahr betrafen aber auch
Anlggen er Mehrzahl formale Beſtimmningen Die Zahl der
trieb auf welche Arbeiterinnen über 16 Jahren in den Be
Küiege Sonnen haben iſt unr wenig nämlich um 25 ge
die Fabrite ſind eben in erſter Linie jugendliche Arbeiter in

i en eingedrungen
1 die dem h egen das Vorjahr um 489 bent verme u lein WPerhältniß das ſchon ſeit Jahren

Die Zahl der Arbeiterinnen ſieſt 2

ziemlich das gleiche iſt Zahl und Art der Zuwiderhandlungen
egen die Beſtimmungen über den Schutz der Arbeiterinnenſud ziemlich gleich geblieben Bezüglich der Arbeiter

verhältniſſe im allgemeinen hebt der Bericht die Ver
mehrung der erwachſenen männlichen Arbeiter um 10 Prozent
und die der jugendlichen weiblichen um 11 Prozent hervor
während ſich die Zahl der erwachſenen Arbeiterinnen unr um
5,1 Prozent die der jugendlichen männlichen um 6,5 Prozent
vermehrl hat Ausſtände waren in dem Bezirk ſieben zu ver
zeichnen Unfälle kamen im ganzen 1140 zur Anzeige von
denen 10 den Tod 96 eine Erwerbsunfähigkeit von mehr als
13 1034 eine ſolche von weniger als 13 Wochen zur Folge
hatten Ueber die wirthſchaftliche Lage der gelernten Arbeiter
ſchaft des Bezirks ſagt der Bericht dieſelbe ſei keine ungünſtige
Die Lohu verhältniſſe der großen Menge der ungelernten
Arbeiter haben ſich trotz der jüngſten Konjunkturen wenig
gegen die der Vorjahre verbeſſert Jm allgemeinen iſt die
Lebenshaltung der Jndnſtriearbeiter in den größeren Städten
beſſer als die in ländlichen Bezirken Auch der Erfnrter
Gewerberath betont die Nothwendigkeit einer energiſchen Jn
angriffnahme der Wohnnngsfrage sch

Deutſches Keirch
Hof und Perſonalnachrichten

Aus Anlaß ſeiner Anweſenheit in Stettin verließ der
Kaiſer den Rothen Adler Orden 1 Klaſſe mit Eichenlanb dem
Oberpräſidenten der Provinz Pommern Frhrn v Maltzahn
den Kronenorden 2 Klaſſe mit Stern dem Konſiſtorialpräſidenten
D Richter und dem Generalſuperintendenten Pötter den
Stern zum Rothen Adler Orden 2 Klaſſe mit Eichenlaub und
der Königl Krone dem Oberbürgermeiſter Geheimrath Haken
den Stern zum Königl Kronen Orden 2 Klaſſe dem Landes
direktor a D Frhrn v d Goltz den Rothen Adler Orden
2 Klaſſe mit Eichenlaub dem Landrath a D Graf v Behr
dem Regierungspräſidenten Günther und dem Geh Kommerzien
rath Schlutow Ernaunt wurden zum Geh Ober Juſttz
rath mit dem Range der Räthe 2 Klaſſe Landgerichtspräſident
Jaeniſch zum Geh Ober Regiernngsrath mit dem Range
der Räthe 2 Klaſſe Geh Regierungsrath v Hanſen zum
Geh Kommerzienrath Kommerzienrath Abel Das Prädikat
Excellenz erhielt Schloßhauptmann Graf Guſtav v Borcke

Der Großherzog und die Großherzogin von Hefſen
trafen geſlern mittag im Schloß Friedrichshof ein woſelbſt ſich
auch der Prinz von Wales eingefüunden hatte und nahmen an
der Frühſtückstafel bei der Kaiſerin Friedrich theil

Der Kaiſer Erzherzog Franz Ferdinand und die in
Stettin weilenden fürſtlichen Herren wohnten geſtern den Ma
növern bei Greifenhagen Langenhagen bei Die Fürſtlichkeiten
kehrten um 3 Uhr nach Stettin zurück Der Kaifer blieb noch
länger im Gelände Abends faud im Schloſſe eine Tafel ſtatt
bei der zu Selken des Kaiſerpaares die anweſenden Fürſtlchkeiten
ſaßen zunächſt Er zherzog Franz Ferdinand und Prinz Heinrich
Gegenüber dem Kaiſerpagre ſaß der Hofmarſchall Graf zu Eulen
burg zwiſchen dem britiſchen General Slade und dem franzöſi
ſchen General Michel

Der Prinz von Wales iſt nach mehrwöchigem Kur
aufenthalt in Homburg v d Höhe nach Schottland abgereiſt

Der Sultan verlieh dem deutſchen Botſchafter Frhrn
v Marſchall und dem deutſchen Sondergefandten General der
Jnfanterie v Wittich den Jmtiazorden in Brillantendrtt Bisher wurde dieſe Ordensklaſſe nur gekrönten Häuptern
verliehen

Die Spaltung der antiſcmitiſchen Partei
Der am Sonntag in Magdeburg abgehaltene antiſemitiſche

Parteitag hat wie wir ſchon in der geſtrigen Ausgabe meldeten
zu der vorausgeſagten offenen Trennung der beiden
Flügel der Partet geführt Ueber den Verlauf der Ver
ſammlung liegt uns folgender kurz orientirender Bericht vor

Nachdem Abg Raab den Rechenſchaſtsbericht über die
Thätigkeit der Fraktion der Deutſchſozialen Reformpartei er
ſtattet erklärte Zimmermann die Reformpartet hätte beim
Arbeitgeber Paragraphen und der lex Heinze die Führung
übernehmen müſſen um die ideglen Jntereſſen einer deutſchen
Volkepartei zu wahren Abg Bindewald antwortete daß
Liebermann v Sonnenberg ihn gehindert habe zur lex Heinze
das Wort zu ergreifen mit den Worten Jeßt ſpreche ich
Bindewald erhob gegen den Geſchäſtsbericht des Abgeordneten
Raab den Vorwurf daß er ungerecht ſei Wenn Raab
geſchmackvoll erkläre daß Bindewald zwölfmal gegen die
Fraktion geſtimmt habe ſo ſei darauf zu erwidern daß
die Fraktion ſeine Anſchaunng gekannt habe Auch Gräfe
und Werner hätten gegen die lex Heinze geſtimmt
Gieſe hat bei den antiſemitiſchen Reichstagsabgeordneten

die Beobachtung gemacht daß ſie ſich nicht wohl fühlten im
Reichstag Die Gründe dieſes Unbehagens ſeien bei Liebermann
von Sonnenberg zu ſuchen Es ſeien Sachen im Reichs
tag vorgekommmen die allerdings verurſachten
daß die antiſemitiſchen Abgeordneten über die
Achſel angeſehen werden Liebermann von Sonnenberg
habe bei Mittelſtandsfragen mannigfach die antiſemitiſchen Ab
geordneten gehindert zu ſprechen da der konſervative Abgeord
nete Oertel dieſe Aufgabe trefflich und in ihrem Sinne leiſte
Pfni Rufe So ſei es dem Abgeordneten Bindewald ergangen

dem einfach geſagt wurde Oertel ſpricht ja Um dieſelbe
Zeit habe der Bund der Landwirthe mit Liebermann s Ein
verſtändniß einen Vorſloß gegen die Städte unternommen Die
Abgeordneten hätten betonen müſſen daß dies Aufgabe der
RNeformpartei ſei Abg Gräfe beſpricht das berriſche Ver

alten Liehermann s der Fraktion gegenüber der Reden ver
indern möchte die der rechten Seite nicht angenehm fein
önnten Zum Beiſpiel fuchte er zu verhindern zum Börfen

ſtenergeſetz und e ietet zu ſprechen und zur dritten
Leſung der Flottenvorlage bei der die Fraktion leer auüsgegangen
ſe wenn nicht er unvorbereitet das Anſehen der Partel gerettet
hätte Bei ſolchem Verhalten Liebermann s müſſe man alle
Luſt verlieren die Jnitiative zu ergrelfen Deswegen ſei 2

ba Köhler aus der Fraktion ausgetreten Die Rückſicht na
der rechten Seite ſei mit ſchuld an dem Rückgange der Partel
ſie verhindere jede wahrhafte völkiſche Bewegung Abg von

Liebermann ankwortet daß Graefe vielmehr bei der Rechten
Fühlung ſuche

Ein Antrag des Grafen Reventlow dem Fraktions
vorſtand Liebermann Raab und der Fraktion ein Ver
trauensvotum auszuſtellen wird vom Abg Binde
wald bekämpft als ungerechtfertigt Gieſe wirft Liebermann
vor daß er die Jnlereſſen der Partei nicht vertreten habe
Abg Liebermann v Sonnenberg antwortet hinter ihm ſtänden
Rheinland Weſtfalen Kurheſſen ThüringenBraunſchweig und die Nordmark Nachdem ſchon vorher
die Verſammlung auf eine Stunde hatte vertagt werden müſſen
wurde der Stagatsbürgerztg zufolge die Sitzung immer er
regter bis ſchließlich die Vertrauensfrage im Antrag
Reventlow mit 85 gegen 75 Stimmen bei 3 Stimmenthaltungen
verworfen wurde 3 Delegirte fehlten Ueber den Schluß der
Sitzung berichtet die Staatsbürgerztg wie folgt Graf
Reventlow macht eine höchſt ungehörige Bemerkung von der der
Vorſitzende fagte der Graf richte ſich ſelbſt Bei Bekanntgabe
des Reſultates verlieſt von Liebermann eine Reſolution in der
es heißt Die Spaltung iſt vollzogen

Wir werden alſo demnächſt zwei antiſemitiſche Parteien haben
die allerdings kaum minder bedeutungslos ſein können als die
ſeitherige nur mühſam zuſammengehaltene eine antiſemitiſche
Volkspartei Aber der Kampf im eigenen Lager der nun offen
zu Tage treten dürfte wird den vom Antiſemitismus bethörten
Wählern zeigen was es in Wirklichkeit mit dieſer Richtung auf
ſich hat und das iſt von unſerem Standpunkt aus betrachtet
wenigſtens e in Erfolg des Parteitages

Politiſches

Unſere geſtrige aus dem Auswärtigen Amte naheſtehender
Feder ſtammende Meldung bezüglich des Zeitpunktes für
den Wiederzuſammentritt dies Reichstages wird heute
von den Berl Pol Nachr wie folgt beſtätigt

Die in der Preſſe aufgetretene Behauptung daß der
Termin für die Einberufung des Reichstages auf den 15 oder
16 Okt feſtgeſetzt fet dürfte den Thatſachen nicht entſprechen
Ein Beſchluß iſt vielmehr in dieſer Hinſicht noch nicht gefaßt
Man wird aber in der Annahme nicht fehlgehen daß aus
überwiegenden praktiſchen Erwägungen die Eine
berufung des Reichskages nicht erheblich früher er
folgen wird als ſie auch abgeſehen von den chineſiſchen
Wirren ohnehin in Ausſicht zu nehmen ſein würde

Die Marſchroute für die nächſte Landtagsfeſſion
ſchreibt in der Poſt Frhr v Zedlitz der Staatsregierung wie
folgt vor An eine Annahme der Kanalvorlage ſei nicht
zu denken das Aeußerſte was die Staatsregierung in der
nächſten Seſſion erreichen könne werde die Einleitung für eine
ſpätere Verſtändigung über ein allgemeines verkehrspolttiſches
Programm ſein Die Vorlage 2ines Geſetzes zur Regelung der
Schulunterhaltungspflicht dürfe daher nicht bis zur
Extedigung der verkehrspolitiſchen Fragen hinausgeſchoben
werden wie die Nat Lib Forreſp verlangt hatte Soweit bel
dem Schniniterhaltungsgeſetz auch Fragen des inneren Schul
rechts in Betracht kommen ſolle die Regierung ſich vorher mit
den Parteien über eine mittlere Linie verſtändigen und zwar
nicht nur mit den Mittelparteien Man müſſe ſich auch unter
richten was ſchließlich das Centrum als tolerari posse betrachte

Man darf geſpannt darauf ſein wie ſich die Regierung
dieſem diktatoriſchen Verlangen gegenüber verhalten wird
Schon geſtern konnten wir melden daß bezüglich der Kanal
vorlage thatſächlich noch nichts beſtimmt iſt

Herr v Miquel läßt ſich von ſeinem Offizioſus in den Berl
Pol Nachr folgendes Loblied ſingen

Der Monat September iſt wie früher auch in dieſem Jahre
in erſter Linie der Nachprüfung der von den einzelnen Reſſorts
angemeldeten Mehrbedürfniſſe durch die Finanzverwaltung ge
widmet Nach der bisherigen Entwicklung der Einnahmen er
ſcheint die Hoffnung nicht unberechtigt daß auch für daß
nächſte Jahr eine reiche Dotirung des Extraordi
nariums ſich wird ermöglichen laſſen Wle ſchon in den
letzten Jahren iſt es eine der Grundregeln der Finanzpolitik
für die dauernde Aufrechterhaltung des Gleichgewichts im
Staatshaushalt die überdurchſchnittlichen Erträge der Ueber
ſchußverwaltungen in erſter Linie zur Befriedigung ſolcher ein
maligen Bedürfniſſe zu benützen welche wenn die Ausgaben
ſich auch vielleicht auf kurze Zeit verſchieben ließen doch mit
Sicherheit in abſehbarer Zeit an den Staat herantreten
Durch dieſes Verfahren wird zunächſt errelcht daß die reicher
fließenden Einnahmen zur Befriedigung auch minder
dringlicher Kulturbedürfniſſe voli nwerden ſodann aber wird der Vortheil erzielt daß in
ſpäterer Zeit in welcher die Einnahmen vielleicht wieder ſpär
licher fließen als jetzt der Umfang der nothwendigerweiſe un
mittelbar zu befriedigenden Bedürfniſſe an einmaligen Aus
gaben ſehr eingeſchränkt und ſo die Möglichkeit gegeben wird
ohne Schädigung der Kulturaufgaben des Staates das Extra
ordinarinm knapper zu bemeſſen als dies in den letzten Jahren
der Fall war So wird zugleich für die Gegenwart die für
die Zukunft ſachgemäß geſorgt Man würde übrigens in der
Annahme fehlgehen daß die Eiſenbahnverwaltung deren
Extraordinarium in den letzten Jahren beſonders reich ans
geſtattet war nicht in der Lage geweſen wäre einen erheblichen
Theil der ihr zur Verfügung geſtellten Mittel anch wirklich
zu verwenden Vielmehr hat ſich die Staatsbahnverwaltung
ſo leiſtungsfähig gezeigt daß der weitaus größte Theil der in
den Etats vorgeſehenen Baugausführungen auch plaumäßig hat
durchgeführt werden können und Reſte an Vangeldern nur in
verhältnißmäßig geringem Umfange verblieben ſind

Was bezweckt nun eigentlich dieſe neueſte Juſpiration des Herrn
Victor Schweinburg

Volkswirthſchaſtliched

Die Papiereinkaufsſtelle des Vereins deutſcher
Zeltungsverleger iſt nunmehr in Berlin eröffnet Daß
ne er ctor Lehmann geleitete Bureau befindet ſich Wilhelm

raße
Das Kaiſerliche Geſundheitsamt theilt den Ausbruch der

Maul und Klauenſeuche jn der Äbiheilnng für Schwein
auf dem Schlacht Viehhofe zu Nürn berg am 8 Sept mit



Verwalinng und ver ühn t des J
1 Juſtlzminiſter und dem Miniſter nnernVerordnung enthält eine Anweiſung

Freud die Errichtung von Teſtamenten vor dem
Gemeinde oder Gutsvorſte ber Danach kann ein
Teſtament vor dem Vorſteher der Gemelnde in deren
Bezirk ſich der Erblaſſer aufhält oder wenn der Erb
laſſer in einem ſelbſtändigen Gutsbezirk verwellt vor dem
Gutsvorſteher nur in folgenden beſonderen Fällen errichtet
werden wenn zu beſorgen iſt daß der Erblaſſer früher

erben werde als die Errichtung eines Teſtaments vor einem
ſchter oder einem Notar möglich iſt und wenn der

Aufenthaltsort des Erblaſſers infolge des Ausbruchs einer Krank
heit oder infolge ſonſtiger außerordentlicher Umſtände wie z B
einer Ueberſchwemmung dergeſtalt abgeſperrt iſt daß die Er
richtung eines Teſtaments vor einem Richter oder vor einem
Notar nicht möglich oder erheblich erſchwert iſt Für die Be
urkundung eines anderen Rechtsgeſchäfts als eines Teſtaments
in der Vorſteher nicht zuſtändig Nicht mitwirken kann er bei
der Errichtung 1 des Teſtaments ſeiner Ehefrau auch wenn die
Ehe nicht mehr beſteht 2 des Teſtaments einer Perſon mit der
er in gerader Linie oder im zweiten Grade der Setitenlinie ver
wandt oder verſchwägert iſt Eltern Großeltern entferntere Vor
eltern Kinder Enkel entferntere Abkömmlinge Schwiegereltern
und deren Voreltern Schwiegerkinder Geſchwiſter Schwäger
die Schwägerſchaft dauert fort auch wenn die Ehe durch die ſie
begründet wurde durch den Tod oder Scheidung aufgelöſt iſt
3 eines Teſtaments in welchem er oder eine Perſon zu der er
in einem Verhältniſſe der unter Nr 1 2 bezeichneten Art ſteht
bedacht wird

Parteinachrichten

Bei den Landtagswablen in GothaStadt ſiegten
die Sozialdemokraten gegen die Liberalen und Nationalen
mit 388 gegen 334 Stimmen

Arbeiterbewegung

Ein Maſſenſtreik der Buchbinder und Hilfs
arbeiter in Berlin iſt nachdem die Arbeitgeber am Sonn
abend bereits mit Entlaſſung vorgegangen ſind unvermeidlich
geworden Wie es heißt ſind am Ende voriger Woche gegen
4000 Perſonen abgelohnt worden weil ſie ſich weigerten den
alten Tarif weiterhin als bindend anzuerkennen Am Montag
iſt daraufhin der Generalſtreik in den Werkſtätten pro
klamirt worden wo Maßregelungen vorgekommen ſind
Abends fanden zwei Maſſenverſammlungen ſtatt in denenbindende Beſchluſſe über die Taktik bei dieſem Streik der von

entſcheidendem Einfluß auch auf die verwandten Gewerbe iſt
gefaßt werden ſollten Bei dem Ausſtand der Buchbinder kängt
alles von dem Verhalten der Arbeiterinnen ab die in demGewerbe in großer Zahl beſchäftigt ſind Diefe haben mit

Ausnahmen am Montag früh auch die Arbeit ein
geſtellt

Heer und Flotte
Ueber den Verlauf des geſtrigen erſten Tages der Kaiſer

manöver bei Stettin wird gemeldet Das 2 Armeecorps
roth das der Annahme nach bei Rügenwaldermünde gelandet

iſt und auf Berlin vorrückt war bis Stettin gekommen und
wollte öſtlich der Oder wieder vorgehen Seine 42 Diviſion
und ſeine Kavallerile Diviſion A die vorgeſchoben waren wollten
den Feind aufhalten Das Gardecorps blau das der Annahme
nach bei Berlin zuſammengezogen war war über Königs
berg i N vorgerückt und beabſichtigt heute ſeinen Vormarſch
fortzuſetzen

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Von Buller iſt heute keine Meldung eingegangen aber ſein
Offizier der Nachrichten Abtheilung telegraphirte an Lord
Roberts die Stellung der Buren zwiſchen Lydenburg und
Spitzkop ſei am Sonntag von den Truppen Lyttleton s und

amilton s angegriffen worden und der Feind habe
ich nach Spitzkop zurückgezogen Jn einer ſpätereneldung wird uigetßeit daß Buller den Mauchberg am

Montag morgen überſchritten hat Sein Geſchützfeuer wurde
von dem bei Lydenburg kommandirenden Offizier gehört

Roberts berichtet ferner über ein Gefecht des Generals
French Am Montag früh verließ French Carolina Er
Fieß auf ſeinem Marſche auf erheblichen Widerſtand trieb aber

Feind nach und nach aus drei Stellungen von welchen die
eine mit großer Tapferkeit erſtürmt wurde Ueber die
britiſchen Verluſte ort wie üblich nichts General
r ſoll ſeinen Marſch auf Baberton erſt heute fort

nen

General Hamilton berichtet noch ausführlicher über den
oben ſchon erwähnten Kampf bei Spitzkop Buller habe am
Sonntag früh eine feindliche Stellung auf einer ſteilen 1500
Fuß hohen Hügelkette an deren entfernteſter Stelle der Spitz
kop liegt an e Der Weg für eine Umgehung war ſehr
ſchwierig ie Infanterie nahm daher von Artilleriefener

ckt die Stellung im Sturm Der Feind zog ſich auf einen
chmalen Weg zurück

Londoner Abendblätter vom Montag verbreiten das un
wahrſcheinliche Gerücht daß die Präſidenten Krüger und
Stetijn nach der Delagoabai geflohen ſelen

Die Times veröffentlicht einen neuen Artikel in welchem
ſie die Aufregung die ihr geſtern erwähnter Alarmartikel ver
urſacht hatte zu beſchwichtigen ſucht Sie beſpricht die Auf

der Kommiſſion die zur Unterſuchung der von der
ransvaal Regierung ertheilten Konzefſionen eingeſetzt

worden iſt Sie ſagt es ſei zweifellos daß eine gewiſſe An
l Konzeſſionen wenn auch mit Benachtheiligung öffentlicher
tereſſen bona Kde ertheilt worden ſeien und ihre Zurück

nahme die Jnhaber zu einem Anſpruch auf Ent
r berechtigen würde Die Ausländer welche

ihr Kapital in dieſen Unternehmungen angelegt hätten
brauchten nicht zu beſorgen daß ihnen unbillige
Opfer auferlegt würden Selbſt in dem Falle der
Nleder ländiſchen Eiſenbahn Geſeillſchaft deren
finanzielle Operationen mit politiſchen Angelegenheiten ſo ſehr
verquickt worden ſelen werde die Reichsregierung ohne Zweifel
ſorgſam zu verhüten ſuchen daß den ausländif chen Ka
pitaliſten ein Unrecht geſchehe

OeſterreichUngarn
Die Neuwahlen für den Reichsrath beginnen am
Dezember und enden am 15 Januar Die Obmänner

der deutſchen Parteien trelen Ende September zu einer gemein

n
degannen die Kaiſermanöver in dem Umkreiſe vonTärnow jezow Sanok Hartfeld Die Manöver

nehmen einen ſehr großen Umfang an da 168 Batagillone 96 Es
cadrons und 68 Batterien mit etwa 100,000 Mann 15,000 Pferden
und 572 Geſchützen theilnehmen Die Oberleitung unter dem
Befehl des Kaiſers führt der Chef des Generalſtabes Baron Beck
Die Manöver welche vollſtändig kriegsmäßig durchgeführt wer
den finden ſtatt zwiſchen der Weſtarmee unter dem Feldzeug
meiſter Galgoczy und der Oſtarmee unker dem Feldzeugmeiſter

iherrn von Waldſtätten Durch die Einberufung von ReſervenS r auf erhöhten Stand gebracht Unter den
illtärattachésäſten befinden ſich die fremdländiſchenv es Rückkehr des Sokolverbandes von

einem Ausfluge nach Holitz kam es am Montag zu Reibereien
wiſchen Deutſchen und Tſchechen Beim Paſſiren des

Feſtzuges durch die Straßen riefen die Tſchechen Na Zdär
worauf die Deutſchen mit Heil Rufen erwiderten 24 Perſonen
wurden zum Theil wegen r an die Waffen und
wegen Steinewerfens zum Theil wegen Auflaufs verhaftet
Auf einen Schutzmann wurde ein Schuß abgegeben der den

elm durchbohrte Der Thäter wurde nicht ermittelt MehrereZeconen wurden leicht einer durch einen Säbelhieb ſchwer ver

letzt Das Militär ſtellte die Ordnung wieder her
Dänemark

Der frühere Miniſterpräſident Eſtrup iſt vom König zum
Mitglicd der erſten Kammer ernannt worden

Niederlande
Anf das Telegramm welches die Vertreter der Mächte bei

der Niederlegung der Ratifikationsurkunden der auf der
Friedenskonferung unterzeichneten Verträge und Dekla
rationen an den Kaiſer von Rußland ſandten ſprach dieſer
telegraphiſch dem Miniſter des Auswärtigen de Beauſort ſeinen
aufrichtigen Dank aus und fügte hinzu Gott gebe daß die
Arbeiten an denen die Mitglieder der Konferenz lebhaften An
theil nahmen als Grundlage dienen für die Herſtellung eines
ſei es auch in ferner Zukunft eintretenden allgemeinen Friedens
des Zieles jeder chriſtlichen Civiliſation

Frankreich
Zu dem großen Bankett des Pariſer Gemeinderaths

haben bisher 10,500 Bürgermeiſter die Einladung an
genommen Der Saal in dem das Bankett ſtattfinden ſoll iſt
über Kilometer lang Zur Rechten des Präſidenten wird der
Bürgermeiſter der kleinſten und linls derjenige der größten Ge
meinde Frankreichs ſitzen

Groſ britannien und Jrland
Die Morning Poſt beſpricht die in der Baumwollen

Jnduſtrie Lancaſhires entſtandene ernſte Kriſis
Jhr Urſprung liegt in Amerika von wo aus die Banmwoll

verſchiffungen nach Liverpool inſolge Mangels an Vorräthen
und ſtändiger Verſuche eine Corner zu ſchaffen jüngſt nach
ließen Jn folgedeſſen machten die Liverpooler Banmwoll Broker
verzweifelte Verſuche Vorräthe anzukaufen Das führte wieder
viele Fabrikanten mit kleinem Baumwollvorrath und großen
Kontrakten dazu Baumwolle in allen Theilen Liverpools zu
ſuchen Jhre Nothlage wurde nach New York telegraphirt und
der amerikaniſche Markt nahm den Vortheil wahr und erhöhte
die Preiſe oder hielt die Zuſuhr zurück und jetzt haben die
Fabrikanten Lancaſhires revoltirt Die Kriſis kam am Freitag
zum Ausbruch als eine der einflußreichſten Verſammlungen von
Baumwollſpinnereibeſitzern in Mancheſter abgehalten wurde und
folgende Reſolution annahm Dieſe Verſammlung von Ver
tretern ſolcher Firmen die amerikaniſche Baumwolle verwenden
verpflichtet ſich hierdurch während des laufenden Monats
September keine amerikaniſche Loco Baumwolle zu kanufen
Einigen Anweſenden war die Faſſung der Reſolution nicht ſcharf
W und ſie wollten ſie nicht nur auf in loco gekaufte und ab
gelieferte Baumwolle ſondern auch auf Futnres ausgedehnt
wiſſen Der Entſchluß bedeutet für Lancaſhire daß faſt alle
Spinnereien im September ſtillſtehen werden Es iſt
jedoch keineswegs ſicher daß die Arbeit am 30 September
wieder aufgenommen wird Die Baumwollerute in den nord
amerikaniſchen Südſtaaten zeigt ſchlechte Ansſichten und wenn
nach Ende Scptember die Spinnerelen den Betrieb nicht wieder
aufgenommen haben wird für die Jnduſtrie und beſonders
für die Arbeiter eine ſehr ernſte Kriſis zu er
warten ſein 8Türkei

Aus Haiffa in Paläſting wo ſich eine deutſche Templer
kolonie befindet wird gemeldet doß ein gewiſſer Yahia Bey
ein Vertrauensmann des Vali zwiſchen den Mohammedanern
und Chriſten Unfrieden zu verbreiten und heftige Erregung
hervorzurufen ſtrebt Da ſich der Kalmakam und der Muteſſarif
ohnmächtig zeigten und Yahia Bey fortſährt zu agitiren wurde
J Apſenetthamteit der deutſchen Botſchaft auf die Angelegenheit

gelenkt

Nordarnerika
Der nationale Ex kutiv Lusſchuß der vereinigten Kohlen

garuben Arbeiter hat es abgelehnt den Ausſtand zu
erklären bis weitere Ausgleichsverſuche gemacht worden
Kind Wenn die Grubenbeſitzer in einer beſtimmten Zeit den
Forderungen der Arbeiter nicht nachgeben ſoll der Ausſtand
angeordnet werden

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle

Halle 10 Sept
Am Magiſtratstiſche ſitzen die Herren Geheimrath Bethcke

welcher in Vertretung des noch nicht zurückgekehrten Herrn Ge
beimraths Dittenberger den Vorſitz führt und Stadtv Bill ing

ehe Bethe ferr Geheimra e e eröffnet die Sitzung die erſte naden ſechswöchentlichen Ferien mit einer kurzen Begrüßung e

Herren Stadtverordneten und der Herren vom Magiſtrat und

K ſchiedene Bl g0o haben z B verſchiedene Biergroßhändler eine Eingabe an
die ſtädtiſchen Behörden gerichtet in welcher ſie eine
der Bierſteuerordnung fordern die ſich in mancher Be
ziehung als unzulänglich erwieſen habe die Saale Zeilung

gehe r e e r r eſe Angelegenheit ſo daß ein nähere ngehen auf die Petition nichterrer t Je ben bell g Wu dieſer Angelegenheit theilt Herr Bürgermeiſter v Hollmit daß der Magiſtrat eine Umfrage bei den gen
Städten darüber gehalten habe wie dieſe ſich zu der vom Mini
ſterium herausgegebenen neuen Muſterordnung ſtellen Die Um
frage habe ergeben daß ſämmtliche Städte mit Ausnahme von
Potsdam ſich auf die Muſterordnung nicht einzulgſſen gedächten
da das darin vorgeſehene Muſterbuch erſtens keine genügend
Kontrolle gewähre und zweitens die Koſten des ganzen Ver
fahrens erhöhe Aus dieſen Gründen müſſe auch der Magiſtrat
von Halle eine n der Bierſteuerordnung ablehnen
Ein dementſprechender eſcheid ſei den Petenten bereits
ertheilt worden weshalb die Eingabe wohl ohne weiteres der
Petitionskommiſſion übergeben werden könnte
wene Berſamminng hat gegen dieſen Vorſchlag nichts einzu

Eine weitere Eingabe betrifft die Bitte einiger Intereſſenten
um eine beſſere Pflaſterung des Gr tet Se Er
ledlgung wird jedoch um 4 Wochen zurückgeſtellt da ſich der
Magiſtrat bereils mit der Angelegenheit beſchäftigt

Sodann ſich der Beſitzer der Wolfsſchlucht mit einer
Bitte um n der Wolfsſchluchtſtraße uſſv an denMaglſtrat Das Schreiben findet durch eine Erklärung d

aß ſichBürgermeiſters v Holly Erledigun er mittheiltweh
der Magiſtrat bereits eingehender mü den Wünſchen des Petenten

e

beſchäftigt habe

erwähnt ſodann einige Eingänge die zum Theil ſofort ihre Er H

Ein Schreiben der Steinſetzer wirdgelangen der Petitionskommiſſion überwieſen zur Verleſung n

Zuletzt kommt ein Schriftſtück zur Kenntnißgabe t
die Aerzte ihren Dank für die Errichtung e n welcheſtation für anſteckende Krankheiten n Unterſuchung

Die Verſammlung tritt nunmehr in die Tagesord
auf welcher als roönung ein1 Punkt die Errichtung einer zweiten Wegemeit
ſtelle ſteht Berelts gegen Ende des vorigen Jahres ter
Magiſtrat nach daß die Geſchäfte der Wegemeſſierei ein der
artigen Umfang angenommen haben daß ſie ein Beamter der
nicht mehr bewältigen könne Er forderte infolgedeſſen di allein
ſtellung eines Aſſiſtenken mußte aber ſeinen Antrag in der Ein
verordnetenſitzung vom 29 Januar fallen ſehen Be t
damaligen Verhandlungen über dieſen Gegenſtand wurde ind den
von mehreren Selten hervorgehoben daß nach Durchſüge en
der Eingemeindung der Arbeitsumfang ſür das Wegene ung
bureau vorausſichtlich ſich noch ganz beträchtlich vernel
würde da gerade die Ausdehnnng der ungepflaſterten We ren
den neu hinzutretenden Ortſchaften ganz beſonders groß ſei
ſei daber fraglich ob dann die beantragte Anſtellung e
Aſſiſtenten genügen werde ob nicht vlelmehr die Schaffu
zweier beſonderer Wegemelſterbezirke in Rückſicht auf d

reden des vergrößerten Stadtgebletes zweckmäßlg
ſei leſer Anregung iſt denn auch der Magiſtrat Wer
Grund der inzwiſchen geſammelten Erfahrungen geſoſund beantragt nun bei den Stadtverordneten die Schafn
einer zwelten Wegemeiſterſtelle am 1 Oktober unter den
die bisherige Wegemeiſterſielle giltigen Anſtellungsbe ding
Probejahr Gehalt von 2400 bis 38600 ſteigend alle di
ahre um je 200 und die Bewilligung der noch für do

laufende Jahr hierzu erſorderlichen Mittel in Höhe von 12009
aus dem gemeinſchaftlichen Dispoſitionsſonds Da die beiden
Referenten die Herren Grote und Steckner im Namen der
Bau und Finanzkommiſſion die Bewilligung des Antrage
empfehlen wird dieſe ohne weiteres ausgeſprochen

2 Der Antrag anf Feſtſetzung der Einheit für den zwiſchen
Hardenbergſtraße und dem Deſſauerplatz belegenen Theil der
Deſſauerſtraße muß von der Tagesordnung abgeſetzt werden da
der Referent Herr Hildebrandt nicht anweſend iſt

Ueber Punkt 3 der Tagesordnung Feſtſetzung der
Fluchtlinie für das Grundſtück Ankerſtraße 2 berichtet
Herr Gygas daß die Baukommiſſion gegen die Vorſchläge
des Magiſirats nach denen auch der Werth des von der Anker
ſtraße zum Grundſtück entfallenden Landes auf 35 M ſür da
Quadratmeter feſtgelegt werden ſoll nichts einzuwenden habe
r Vorlage findet infolgedeſſen auch die Zuſtimmung der Ver
ammlung

4 Den Antrag auf Verabfolgung von Fahrmarken
an die Rektoren der ſtädtiſchen Schulen hat der
Magiſtrat zurückgezogen ſo daß über dieſen Punkt nicht
erſt verhandelt zu werden braucht Wie ſ Z mitgetheilt zeigte
ſich bei der Berathung der Angelegenheit in der unten
Stimmengleichhelt was wohl den Anlaß für Zurücknahme des
Antrags gegeben haben mag

5 Ohne jeden Widerſpruch erklärt ſich ſodann die Verſammlung
mit der Annahme eines Kapitals vön 300 M vom Gaſt
wirth Seidler aus Hildburghauſen einverſtanden welche der
Friedhofsverwaltung die Verpflichtung auferlegt die beiden auf
dem Südfriedhofe belegenen Seidler ſchen Erbbegräbnißſtellen
Nr 64 und 65 nebſt allem Zubehör bis zum 1 Januar 1930 zu
pflegen und ordnungsmäßig zu unterhalten Nach Ablauf der
Pflegezelt fällt das Kapital in das unbeſchränkte Eigenthum der
Gottesackerverwaltung Referent war Herr Richter

6 Ebenſo hat die Verſammlung nichts dagegen einzuwenden
daß die Zinſen des Beyer ſchen Legats 500 M pro
1900 in Höhe von 15 M dem Knabenhort Giebichenſtein
zugewendet werden Das Legat war ſeiner Zeit der Gemeinde
Giebichenſtein unter der Bedingung vermacht worden daß die
Zinſen dem Knabenhort zufallen ſollen Aus dieſem Grunde
ſoll mit den Zinſen auch diesmal ſo verfahren werden ſollte der
Knabenhort Giebichenſtein aber mit dem Alt Halleſchen Kinder
hortverein verſchmolzen werden würde von neuem über die Per

Beſchluß zu faſſen ſein Referent war Herr Hof
meiſter

7 Verpachtung des er Erhebung von Brücken
geldaufder Peißnitzbrücke Referent Herr Hofmeiſter
Wie bekannt lag der Gegenſtand bereits in der letzten Sitzung
vor den Ferien zur Berathung vor er mußte damals jedoch
zurückgeſtellt werden weil der bisherige Pächter Herr Specht
ein Nachgebot gemacht hatte und aus der Verſammlung heraus
dem Gedanken Worte verliehen worden waren daß man Herrn
Specht als bisherigem Pächter Gelegenheit geben ſollte ſein
Gebot rechtzeitig abzugeben Aus dieſem Grunde wurde ein
neuer Bietungstermin ausgeſchrieben jedoch nur unter der Be
dingung daß Herr Specht ſich verpſlichtet ſein Gebot von
13,600 M damals das Höchſtgebot zu erneuern was Herr
Specht auch that Jn dem neuen Bietungstermin am 18 Auguſt
blieb nun Herr Gaſtwirth Wilhelm Winter in Schönnewitz mit
16,100 M jährlichem Zins Meiſtbietender weshalb der Magiſtrat
beantragt dieſem die Brückengeld Erhebung für die Zeit vom
1 April 1901 bis dahln 1904 zu verpachten

Dieſe Gelegenheit nimmt Herr Schmidt wahr auf das
Verbot mit Geſpannen über die Peißnitzbrücke zu fahren hinzu
weiſen Dieſes Verbot ſo meint der Redner ſei bisher ſtets
beobachtet worden nur der Regiments Adjutant des Jnfanterie
Regiments Nr 36 mache darin eine Ausnahme Wie er
Redner aus eigener Ueberzeugung verſichern könne fahre dieſer
Herr ſehr häufig mit ſeiner Familie im Wagen über die Brücke
ohne ſich an die beſtehenden Vorſchriften und an den Brücken
pächter zu kehren Letzterer habe auf eine Anfrage ſelbſt erklärt
daß ihn der Herr Adintant gar nicht eſtimire ſondern ſtets
ſchlank über die Brücke fahre Nun beſtände doch aber auch eine
Vorſchrift daß Offizlere nur dann die Brücke frei benutzen
dürften wenn ſie ſich im Dienſt befänden daß dies bei dem

errn Adjutanten der Fall ſei wenn er mit Frau und Kind
per Wagen einen Ausflug e ſei Weh kaum anzunehmen
Er Redner ſei der Anſicht daß ſolche Vorſchriften wenn ſie
einmal beſtäuden auch auf jedermann Besug haben ſollten und
daß doch gerade die Herren Oſſiziere bei der beſtehenden
Anjmoſität zwiſchen Militär und einem Theile
der Bewohnerſch aft 7 durchaus Veranlaſſung hätten alles zu
vermeiden was zu einer Verſchärfung dieſes Zuſtandes führen
könnte Er ſtelle deshalb den Antrag daß der Magiſtrat er
ſucht werde Mittel und Wege zu finden um den erlaſſenen Be
ſtimmungen Geltung zu verſchaffen

Herr Oberbürgermeiſter Stande giebt hierauf die Erklärung ab
daß der Magiſtrat ſelbſtverſtändlich auch der Anſicht ſei daß die
beſtehenden Vorſchriften von jedermann befolgt werden müſſen Man
würde deshalb auch ohne Frage einem eventuellen Beſchluſſe der
ar Stadtverordneten gerecht werben Er müſſe jedoch ſeiner

erwunderung darüber Ausdruck verleihen daß der Brücken
pächter verſäumt habe von der gerügten Uebertretung der Vor

ſchriften Anzeige zu erſtatten 19Nachdem a r Schmid Monnard noch ſeine Meinung
dahin geäußert hatte daß vielleicht eine Eingabe an der
Regiment genügen würde ſtimmte die Verſammlung zunächt t
Verpachtung der Brückengeld Erhebung an den Gaſtwirth Win

zu und nahm ſodann den Antrag des Herrn Schmidt au
Auch der nächſte Gegenſtand der Tagesordnung Punkt
8 betreffend die Verpachtung der rücken vErhebung auf der Weinbergsbrücke Referent Won

r lag der Stadlverördnetenverſammlung
einmal vor Jn dieſem ßahe war die Änbergumng der
neuen Bietungstermines er r weil Herr Runkew ber
im erſten Termin mit 6000 M Meiſtbielender geblieben fur
ſein Gebot M 4gedenenn hatte und einige Stadtverordee nun
eine Neuausſchreibung waren Der neue Termin bra
ein weniger günſtiges Ergebniß da dos Meiſſgebot nur 55
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von Herrn Fiſchermeiſter Richard Wentzke inhelrng S enſiein abgegeben Dieſem ſoll nun auf
alle 5 Magiſtrats der Zuſchlag für die Zeit vomHuires 3 1900 bis dahin ertheilt werden

Ropenmat bemerkt jedoch noch daß er verſuchen wird von
Der Meßbietenden im erſten Termine Runkewltz gemä
dem eher von dieſen anerkannten Pachtbedingungen die Koſten
öſet Abffentlichung der d h wen An on
er öhe von 4 pro Jahr beizutreiben Dieet Poden Weile zu alledem ihre Zuſtimmung nachdem

ver otb die Bepflanzung der Brückendöſchungen mit Gemüſe
ere et ldewigigung zu S r b g her n 42 a re i n 4 u

e Referent Herr Berg haus Der Maglſtrader Spibwi Abfuhr von Verbeſſerungsarbeiten auf der
deantraat o M aus Kap XIX 11 des Haushaltsplans der

pibwieſf n dewiüligen Durch Veſchluß dom 28 Mal d J
geis die Ausführung der genannten Arbeiten im 1
t ma t worden jedoch wurden damals vorläufig nur 400 M
geneVer ägung geſtellt Von dieſer Summe ſind bis jetzt nur
m M 68 Pfg verbraucht worden ſo daß noch 236 M 37 Pfg
ar Sertnanng weden Don ſahen erteßgleerrere

wand von gzter rer Einrechanng der noch zur Verfügung ſtehendenBebn Pfa o gin Be V 8 T s dlüne
villigung wird von der Agrarkommiſſion warm beort da die bis jetzt ausgeführten Arbeiten als ſehr

Wäamäßig bewieſen haben Die noch auszuführenden Arbeiten
reden ſich namentlich auf eine beſſere Entwäſſerung der

Wieſe die nur dadurch h werden kann wenn unter
dalb des Wehrs di o iharabgg n e n ſie

erordneten oſſen en Anſichten der Kommiſſion
hewih gen die geſgger ſt ertt K Beſchaff y

leber den Antrag de agiſtrats auf Beſchaffung vonbin für 3 Klaſſenzimmer der Volksſchulen
in Halle Giebichenſtein berichteten die Herren Gyga,s
und Steckner folgendes Unterm 25 Juni cr genehmigte die
Verſammlung die Errichtung von 6 neuen Klaſſen an den evan
geliſchen Volksſchulen zu Halle Glebichenſtein Da nur drei
Klaffenräume vorhanden ſind und die anderen drei zunächſt als
ogenannte fliegende Klaſſen eingerichtet werden ſollen ſo iſt die

Beſchaffung der Mobilien und Utenſillen zunächſt nur für dreiRänume forderlich Und zwar ſollen 2 Klaſſenzimmer in der
Schule zu Trotha und eins in der Schule zu Giebichenſtein ein

erichtet erbet Die Se errhet n Jeſchaffung genehmigen und die Mittel in Höhe vonr v e n c nen u bemerken ſei jedoch da l ückſicht auZenglichtelt der Angelegenheit das Stadtbauamt bereits mit der

Heſchaffung der Gegenſtände beauftragt iſt Da von ſeiten
der Kommiſſionen nichts gegen die Beſchaffung der Mobilien zu
erinnern iſt wird die Bewilligung debattelos ausgeſprochen
Punkt 11 7 r R u z nd Ding ſig ſter e 8

in Halle Trotha iſt von der Finanzkommiſſion noch nie
vorberathen und muß deshalb zurückgeſtellt werden Zum
nächſten Gegenſtande

12 theilt ſodann Herr Richter mit daß bei Titel III des
Haushallsplaues des Leihamtes eine Ueberſchreitung
von 671 71 M eingetreten ſei die ſich in der Hauptſache durch
bauliche Veränderungen erkläre Es ſei z B eine Verlegung der
Waſſerrohrleltung erfolgt wobei nur beſtes Material zur Ver
wendung gekommen ſeti und außerdem hätte ſich in der Wohnung
des Hansmanns Schwamm eingeſtellt der größere Reparaturen
erforderlich gemacht hätte Reſerent erklärt ſich ſelbſt von der
Nothwendigkelt der ausgeſführten Arbeiten überzeugt zu haben
und darum die vom Magiſtrat geforderte Nachbewilligung
befürworten zu können um ſo mehr als der Ueberſchreitung
Erſparniſſe bei anderen Titeln in Höhe von 1461 31 M
gegenüberſtänden Die Nachbewilligung wird ohne weiteres
ausgeſprochen

Da zum nächſten Punkte
13 Nachwahlen zur Voreinſchätzungskommiſſion

ebenfalls der Referent Herr Hildebrandt fehlt wird auch
dieſer Gegenſtand vertagt und zur Berichterſtattun g über
die Reviſionen der ſtädtiſchen Güter geſchritten

14 16 Der Referent Herr Grote theilt mit daß ſowohl
auf Rittergut e als auch auf demStadt gut und dem Landgut Gimritz was den Stand der
Feldfrüchte des Vlehes und der ganzen Ackerwirthſchaſt betreffealles in denkbar beſter Verfaſſung enden worden und keinerlei

Anlaß zu n vorhanden geweſen ſei Auch in Bezug
auf die baulichen Zuſtände hätten die Pächter der beiden zuerſt
genannten Güter ihren vertragllchen Verpflichtungen durchaus
genügt Nur der Pächter von Gimritz Herr Kohnert ſei
den Beſtimmungen des Vertrages nach dieſer Richtung in keiner
Weiſe nachgekommen Die r ſelen in geradezu
handerhafter Verfaſſung ſo daß der Magiſtrat unbedingt alle

Mittel aufbieten müßte um den Pächter zur Erhaltung der
Baulichkeiten anzuhallen damit dieſe nicht einem vollſtändigen

Verſall entgegen gingen An der Mühle fehle z B ſchon lange
das Gefällerohr ſo daß das Waſſer an der Hauswand herabo
laufe und auch an den übrigen Bauten ſeien unwürdige Zu
ſtände zu bemerken geweſen

r Welter theilte Herr Grote mit daß auf Gut Beeſen
Ammen dorf der Schafſtall ſchon etwas altersſchwach ſei
a in 3 Jahren die Neuverpachtung zu erfolgen habe würde

ſich deshalb empfehlen die Errichtung eines neuen Schaf
alles ins Auge zu faſſen Es ſei ja für derartige Zwecke ein

dende vorhanden der bereits auf 10,000 M angelaufen ſet ſo
W dem vorgeſchlagenen Projekt keinerlei Schwierigkeiten im

re ſtänden das aber nothwendig ſei um die banliche Ver
9 erung der reren gleich zu Grunde legen zu können
i Vade 5 re ans gut in eine Scheuneaſſen die auf Beeſen imme er noch ganz gut geochdem Herr Grote ſeinen Bericht beendet hatte konſtatirte
r rü Vorſitzende daß die Verſammlung von den Mit
ellungen Kenntniß genommen hätte und erklärte dann die
Fearngen würden an den Magiſtrat weiter gegeben werden

ein Bildung einer gemiſchten Kommiſſion zur Vörbera t nung

a t Kebühren ordnung für den Uferlagerplaßi eTrotha Referent Lerr Engelcke Der frühere
e C für die beiden in Trotha beſtehenden Uferplätze iſt durch

V ſaemeindung hinſällig geworden Deshalb erſucht der
tn ſtrat ſich für die nothwendig gewordene Berathung eines
ch Tarifes mit der Bildung einer gemiſchten Kommiſſion

L ſtanden zu erklären und in dieſe Kommiſſion einige Mit
er deputiren zu wollen Er ſelbſt beabſichtige 2 bis 8 Mit

S dte zu
adtverordneten Verſammlung giebt dieſem Antrage ſtatt5 beſchließt 4 Herren nämlich die Stadtverordneten an e

orri ofmelſter und Fränkel in die Kommiſſion ab
a Sierauf erſtattet Herr Steckner den Bericht über die
üter a des Grneuerungsfonds für die drei Landſet i mm ritz Beeſen Ammendorf und Stadtgut

8000 April 1898/9 Die Rechnung ſchließt in Einnahme mit
F in Ausgabe mi25 isgabe mit 4993 75 ab ſo daß ein Beſtand von

verblieb Da Paen dieſe Rechnung nichts einzuwendenſſt

i re elteres de den Prung ſge Ebenſo
ür i en ung über den Anleihe Tilgungsfonds1088 e 1898/9 die mit 10,650 M in Einnahme und
abſchlleht in Ausgabe und mit einem Vorſchuß von 39 80 M

ein de Zuletzt legt der Magiſtrat den Finalabſchluß der
derbehelht degen Vororte P 1899 mit dem vor
Veh der Rechnungslegung die vorgekommeneii der rn im Ganzen dadür genehmigen u wollen

abſchluß als mit einem Veſlande von

51,743 41 M auslaufend anerkannt wird Der Referent Herr
Steckner befürwortet dieſes Peroßrer da die Beläge zu den
Ueberſchreitungen fehlen und der pre ſich eine genaue
Rechnungslegung noch für ſpäter vorbehält Dem Magiſtrats
antrage wird deshalb entſprochen

Bevor nun in die geheime Berathung eingetreten wird giebt
der Vorſitzende von dem Eingange einer Jnterpellation
Kenntiniß in welcher um Auskunft darüber gebeten wird ob be
kannt ſei daß der Magiſtrat die Unternehmer im
Streike der Steinſetzer zu Ungunſten der letzteren
unterſtütze

Herr Bürgermeiſter Staude erklärt daß in der nächſten
Sißung eine ausführliche Beantwortung der Jnterpellation er
folgen werde worauf die öffentliche Sißung geſchloſſen wird

Vermiſchtes
Ein Deſerteur in Frauenkleidern Der Jnfanteriſt Arthur

Jaskulsky vom 1 öſterreichiſchen Jnfanterie Regiment war
wegen Deſertion ſteckbrieflich verfolgt eine Auffindung war
deshalb erſchwert weil der Jnfanterſſt als Dienſtmädchen in
Beſchäftigung ſtand Sein mädchenhaftes Ausſehen und der Um
ſland daß er in früheren Jahren als Damen Jmitator ſich
produzirt und daher ſeine Stimmmittel entſprechend modnlations
fähig gemacht hatte begünſtlgten die Tänſchung Auf einer
Tanzunterhaltung die er als Dienſtmädchen beſuchte wurde er
trotz ſeiner Frauenkleider von einem Soldaten erkannt der ihn
auf dem Heimwege arretiren ließ Der Deſerteur wurde dem
Troppauer Garniſongericht eingeliefert nachdem er ſeiner Frauen
kleider entledigt und in eine männliche Civilkleidung geſteckt
worden war

Die Peſt in Glasgow Jn Glasgow befinden ſich gegen
wärtig im ganzen 16 Peſtkranke im Hoſpital und
112 Perſonen unter ärztlicher Beobachtung

Der Orkan in Texas Nach den letzten Schätzungen ſind
durch den jüngſten Orkan in Galveſton 1500 Perſonen ge
tödtet worden Der Schaden wird auf 10 Mill Doll geſchätzt
Ein Augenzeuge berichtet über die Verheerungen die der Orkan
in Galveſton angerichtet hat 4000 Häuſer in der Hauptſache
Wohnhäuſer ſeien in Trümmer gelegt alle Speicher längs
des Ufers und die Schuppen auf den Werften ſeien zerſtört und
die meiſten kleinen Segelboote im Hafen geſcheitert Die Stadt
Alvin etwa 200 Meilen nördlich von Galveſton iſt durch das
Unwetter völlig in Trüm mer gelegt Auch dort ſind viele
Perſonen getödtet worden

Bei einer Exploſion in einer Patrouenfabrik in Gray s Jnn
Road wurden geſtern nachmittag zwei Menſchen getödtet und
mehrere verletzt

Schachſpiel in Südafrika Sechs engliſche Generale ver
folgten den Burengeneral Dewet aber er entwiſchte ihnen
Ein ſo brillanter Taktiker verdiente es wohl daß man ihn zum
Unterſchied von ſeinen ſechs Gegnern mit dem Titel An
führer belegte

Letzte Nachrichten

Berlin 11 Sept Die Tägl Rundſch erfährt die
Unterſuchungsangelegenheit im Falle des Prinzen Proſper
von Arenberg iſt noch im Gange

Leipzig 10 Sept Nach dem Vorwärts beträgt die Zahl
der ausgeſperrten Buchbinder 1178 Arbeiter und 1154
Arbeiterinnen

Wien 10 Sept Wie die Wiener Abendpoſt erfährt ging
der Torpedokreuzer Leopold heute mit ausgerüſteten Torpedo
booten von Trieſt nach Pola ab und tritt am 1 Okt die bereits
angekündigte Miſſionsreiſe nach der Südſee an Der Leopold
führt das Denkmal mit das den auf der Albatroß Expedition
Gefallenen gewidmet iſt Daſſelbe wird an der Küſte der Jnſel
Guadalcanar errichtet werden Von dort nimmt der Leopold
ſeinen Kurs nach Oſtaſien wo er ſich dem Escadrekommandanten
zur Verfügung ſtellen wird

Budapeſt 10 Sept Die rumäniſche Regiexung
richtete nach einer hierhergelangten Meldung an die bulgariſche
Regierung eine Note dieſelbe möge das Rumänien be
leidigende letzte Dementt der Agence télé
graphique bulgare binnen 48 Stunden zurückziehen
Gleichzeitig wurde eine Beſchwerdenote an den Sultan und eine
Cirkularnote an die Signatarmächte des Berliner Vertrages
gerichtet Wie verlautet beauftragte die rumäniſche Regierung
den Sofioter Geſchäftsträger Miſu wenn Bulgarien
binnen 48 Stunden keine befriedigende Antwort ertheile bie
Päſſe zu fordern und ab zureiſen 7

Genf 10 Sept Der Schwager des Sultans Mahmud
Paſcha iſt mit ſeinen beiden Söhnen über Turin nach Kairo
abgereiſt

Chriſtiauia 10 Sept Der Herzog der Abruzzen an
Bord der Stella polare traf geſtern abend in Drontheim ein
und hat heute die Reiſe nach Süden angetreten Bei dem
feierlichen Empfange des Herzogs der Abruzzen welcher morgen
vormittag hler eintrifft werden Profeſſor Frithjof Nanu ſen und
der Präſident der Londoner Geographiſchen Geſellſchaft Clement
Markham zugegen ſein Nanſen ſprach ſich ſehr anerkennend
über die äußerſt günſtig verlaufene Expedition aus Leutnant
Cagni habe eine Strecke der Polarregion erforſcht die vorher
noch keines Menſchen Fuß betreten habe Man könne jetzt be
haupten daß man über die Ausdehnung des europäiſchen und
aſiatiſchen Feſtlandes nach Norden zu einigermaßen Kenutniß
habe Der nördliche Theil des Franz Joſef Landes ſei jetzt
feſtgeſtellt nördlich davon ſei nach ſeiner Meinung tiefes Meer
Die Expedition der Stella polare werde ohne Zweifel
h ä8wlte Beiträge zur Kenntniß der arktiſchen Gegenden

efern

Kopenhagen 10 Sept Der Herzog der Abruzzen er
klärte er wolle eine neue Nordpolfahrt unternehmen

Paris 10 Sept General v Arnim iſt heute früh mlt
re Generalſtabsoffizleren hler eingetroffen um den großen

anövern in der Beauce beizuwohnen
Paris 10 Sept Die Beſuchsziffer der Ausſtellung

erreichte am Sonntag das Maximum mit 600,528 Perſonen

Die Wirren in China
Es hatte eine Zeit lang den Anſchein gehabt als ob manauf deutſcher Seite gen gehe

dem Grafen Walderſee auch diplomatiſche Befngniſſe
neben der oberſten militäriſchen Leitung zu übertragen geneigt
geweſen wäre wenn die Mächte auch hierzu ihre Einwilligung
e hätten Die Köln Ztg hatte wiederholt bleſen
edanken angeregt und auch die Poſt hatte noch in den

letzten Tagen hervorgehoben daß die eigenartige Geſtaltung
der Dinge in Oſtaſien dem Grafen Walderſee nothgedrungen
dieſe doppelte Aufgabe zuweiſe Der ſchöne Traum iſt jedoch
durch den Petersburger kalten Waſſerſtrahl in der
Wiener Pol Korreſp ſchnell zerſtört worden ſo daß ſich
jetzt auch die Köln Zig veranlaßt ſieht zu erklären daß

8

Deutſchland niemals eine derartige Abſicht zu erkennen gegeben
habe Das offiziöſe Blatt ſchreibt

Die Räumungsfrage hat noch eine andere Frage zur Er
örterung gebracht bei der man von unrichtigen Vorausſetzungen
ausgegangen iſt Man hat nämllch geſagt Deutſchland werde
den Vorſchlag machen die Frage der Räumung zu ver
tagen bis der Feldmarſchall Graf Walderſee in China
eingetroffen ſei und dort als Vertreter der Mächte die

n en mit China in die Hand nehmen köhne Dieſe
Angabe ſteht in Widerſpruch mit der thatſächlichen Lage
denn Graf Walderſee bekleidet ſobald er in China eingetroffen
ſein wird nur die durch Uebereinkommen der Mächte ſtreng
begrenzte Stellung eines Oberbefehlshabers der verbündeten
Truppen in Petſchili Er kann ſomit über die Truppen Be
fehlsbefugniß ausüben beſitzt aber keine Vollmacht der
Mächte auf Grund deren er politiſche oder diplomatiſche
Verhandlungen führen könnte und es verſteht ſich von ſelbſt
daß er ohne ſolche Vollmacht auch keine Verhandlungen
führen wird So weit uns bekannt iſt von keiner Macht
bisher angeregt worden die militäriſchen Vollmachten des
Grafen Walderſee auch zu politiſchen und diplomatiſchen zu
erweitern und es iſt auch nicht wahrſcheinlich daß alle Mächte
zu einer ſolchen Vollmacht ihre Zuſtimmung geben würden
Wenn man alſo den Grafen Walderſee als den zukünftigen
Träger der i w binſtellen oder Deutſchland
den Plan zuſchieben will als ob es von den Mächten auch

olitiſche Vollmachten für den Oberbefehlshaber fordern wolle
o bewegt man ſich auf einem Gebiete von Vermnuthungen

denen jede Grundlage fehlt

Aktive Opergtionen in Tſchili
ſollen in der Abſicht der deutſchen Befehlshaber in
China liegen Wenigſtens weiß Reuter s Burean aus
Peking zu melden die Deutſchen hätten die Jnitigtive ergriffen

und verſucht eine verbündete Truppe für aktive Ope
rationen in Tſchili zu organiſiren Die verſchiedenen
Commandeure wurden gebeten noch vor Walderſee s Anknnft
Truppen dazu herzugeben Ueber das Projekt ſei bis jetzt noch
keine Einigkeit erzlelt worden die Mehrheit der Commandenre
verwies das Projekt an ihre Regierungen Der Zweck der
Truppe ſei nicht klar Wahrſcheinlich folle ſie eine Expe
dition nach Paotinfu unternehmen von wo eine Kon
zentration der Chineſen gemeldet wird

Man wird abzuwarten haben ob dieſe Mittheilung nicht
eine jener Senſationsnachrichten iſt mit denen Reuter von
Zeit zu Zeit aufzuwarten beliebt

Für die großen deutſchen Truppenkörver
welche demnächſt in Tientſin ankommen werden ſollen die
auf dem Grund und Boden der deutſchen Niederlaſſung be
findlichen Gebäude zur Verfügung geſtellt werden die Ameri
tkaner welche zum Theil jetzt dort lagern werden daher wahr

ſcheinlich ein neues Lager außerhalb der Stadt aufſchlagen

Aus Peking
wird über den Durchmarſch der internationalen
Truppen durch den Kaiſerpalaſt noch nachgetragen daß
der Durchmarſch morgens 8 Uhr von Süden nach Norden
mit fliegenden Fahnen nnd klingendem Spiel erfolgte
nirgends wurde auf Widerſtand geſtoßen Die tags zuvor
unterrichteten Palaſtbeamten öffneten ſelbſt die Thore
und begleiteten den Zug Beim Ausgang aus dem Nordthore
defilirten die Truppen durch lebhafte Zurufe begrüßt vor den
Generalen und dem diplomatiſchen Corps Die ruſſiſche
Militärkapelle ſpielte beim Vorbeimarſch der deutſchen Abthei
lung das Heil dir im Siegerkranz und intonirte für die
franzöſiſche Abtheilung die Marſeillaiſe

Die britiſchen amerikaniſchen ruſſiſchen und
japaniſchen Truppen Commandeure laſſen eine Prokla
mation anſchlagen in welcher ſie die Frage der Jurisdiktion
in den ihnen unterſtellten Diſtrikten regeln Sie erklären ſie
würden die Ordnung aufrechthalten verſprechen den Ein
wohnern Schutz und fordern ſie auf ihre Geſchäfte wieder
aufzunehmen Man erwartet daß die Proklamation das
Vertrauen der Bevölkerung wiederherſtellen werde Die
Straßen ſind indeſſen noch immer verlaſſen Da keine Pro
M nem Lande eintreffen herrſcht Mangel an Nahrungs
mitteln

Die Deutſchen haben am Freitag zwei gezogene
2zöllige moderne Geſchütze welche die Chineſen in
die Erde vergraben hatten ausgegraben Dieſe bilden
nun mit den anderen beiden von den Amerikanern in der
vorigen Woche aufgefundenen zwei Geſchützen eine vollſtändige
Batterie Die Amerikaner haben auch 500 Pfund Munition
gefunden

Als verantwortlich für die Ermordung des
Frhrn v Ketteler wurde Tſchungli der Kommandant
von Peking verhaftet Tſchungli ſoll unter dentſcher
Jurisdiktion ſtehen Jm Kaiſerpalaſt wurde eine Menge
Rapporte an die Kaiſerwittwe aufgefunden die genaue
Angaben über die Anzahl der täglich ermordeten
Chriſten enthielten Ebenſo wurde eine Proklamation des
Polizeiminiſters Tſchungli aus dem Jnli aufgefunden worin
dieſer für die Auslieferung jedes männlichen Chriſten 50 jeder
Chriſtenfrau 40 jedes Kindes 30 Taels ausſetzt

Die italieniſche Expedition iſt am 6 Sept ven
Tientſin wo ſie tags vorher eintraf nach Peking auf
gebrochen wo ſie inzwiſchen eingetroffen ſein dürfte

Friedensunterhändler
Wie ein Wafhingtoner Berichterſtatter der Morning Poſi

erfährt haben mindeſtens zwei europäiſche Mächte Lord
Salisbury den Vorſchlag unterbreitet Sir Robert Hart
als gemeinſamen Bevollmächtigten mit der Leitung
der Unterhandlungen mit China zu betranen

Letzte Nachrichten

London 10 Sept Dem Reuter ſchen Buregu wird aus
Weihaiwei vom 4 September gemeldet Vierhundert
Mann des 20 Pendſchab Regiments ſind hier gelandet
die als Feſtlandsgarniſon dienen ſollen Man erwartet daß
zwei indiſche Regimenter während des Winters hier öleiben
werden Es ſind Befehle eingetroffen daß die Befeſtigungs
arbeiten ſo ſchnell wie möglich fortgeſetzt werden ſollen

London 10 Sept Ein Telegramm des Generals Gaſelee
vom 2 d M lantet Wir haben den Eiſe apunkt Fungtal ſowie die Eiſenbahnb rücke bei Linkochgy
beſetzt und beberrſchen damit die Linſe nach Partingfee



handel gestaltete sich langsam Schwere Wan e reichtich vertreten
War wieder schwer verkäufch
dem überetarken Angebot ganz schleppend es bleibt grosser Ueberstand
Der Schweinemarkt Verilief giatt und wurde geräumt
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Wetter Ausſichten
anf Grund der Berichte der Dentſchen Se

ler veränderllch Starker Wind3 geh lebhafte Winde Regenſchauer
Meteorologiſche Station zu Halle

10 September 11 September
5 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mry

Darometer Millimeter 756,3 767en n 131
Maximum der Temperatur am 10 September Cin d vom 15 September bis z September 12,4 O
eeage en i Schenter 7 re morgens 1,6 mm

Waſſerwärme der Saale am 11 Sept mitgethellt vom Florabade 142 B

Bericht des Berliner Wetterburegns
vom 20 September re andt 703 43 n

emel 8 OSO 1 bedect Swinemündee bau 764 o SW 2 halbbedeckt Borkum l40
SW dedeat Berlin 768 135 W 2 woikenles München 766 413W 2 wollig Wien 768 ſin Bebel Trieſft 792 222 S
Regen Petersburg geh da 758halbbedeckt Cork 768 i N halbbedeckt ars 766 13
SW 1 bedeckt

2

Handel Gewerbe und Verkehr
Essen 10 Sept Koblenmarkt Die Lage des Kohlenmarktes

ist dauernd fest bei nicht zu befriedigenden Preisen
In der Generalversammlung der Vereinigug der Buekskin

Kammgarn und Cheviot Fabrikanten des Industriebezirks
M Glad bach beschlossen 26 Firmen an der Konvention festzuhalten

Die Leuchtenbergsche Stärkezueker und Ssyrupfabrik
in Frankfurt a O ist in eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung
umgewandelt und es ist beabsichtigt das Unternehmen durch Erbauung
einer 8Stärkefabrik in Reppen noch wesentlich zu erweitern

Eisenbahn Einnahmen Marienburg Mlawka imAugust gegen 1899 weniger 7000 M bisher seit 1 Jan mehr 49,900 B

Woecheniiversteht der Retehsbank vom 7 Sept
Berlin 10 Sept

Aktiva
tallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Geldev Münze das Pfund fein zuu an Gold in Barren od ausl

1392 M berechnet M 833,944,000 Abn 14,942,000
2 Best an Reichskassenscheinen 214,891,000 Abn 242,000
3 an Noten anderer Banken 1232,222,000 Abn 1,817,000

an Wechseln 716,421,000 Abn 12,952,000
5 an Lombardforderungen u 69,772,000 Abn 753,000
6 an Effekten 18,681,000 Zun 146,618,000
7 an sonstigen Aktiven a T78,197,000 Zun 4,768

Paseoi v a
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 30,000,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1,088,283,000 Abn, 7,728,000

die sonstigen täglich fälligen
11 Verbindlichkeiten 22 480,927,000 Abn 7,429,000
12 die sonstigen Passiven v 34,418,000 Zun 722,000

Sohlachtviehmarkt im atädtischen Viehhofe zu Halle
Am 10 Sept 1900

x m Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieht

van i ne I Qual II Qual III Qual
a p a v a b kauft 55

a9 Rindoer Sdavon 4 Oehsen 4 13 Färsen 33 31 290 13

4 Bullen 48 KAlber 6179 Kammel Sechafe 81 28 26 79143 Schweine e 653 57 51 21
Geschäftsgang tott

Sohlaehtviehmarkt Leipzig 10 Sept Marktpreise für 50 kg
in Merk erste Notirung für Lebend zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 413 Rinder und zwar 160 Ochsen 18 Kalben 143 Kühe
92 Bullen 318 Kälber 559 Stück Schafrieh 1515 Sehweine und zwar
1415 deutsche aus UVngarn zusammen 2805 Thiere

Ocohsen 1 vollfleischige ausgemästete
2 junge fleischige nicht ausgemästete
3 mässig genährte junge gut genährte ältere

gering genährte jeden Alters
vollfleischige ausgemästete Kalben
vollfieischige ausgemästete Kühe
ältere ausgemästete Kihe
mässig genährte Kühe und Kalben
gering genährte Kühe und Kalben
vollfleischige höchsten Schlachtwerthes
mässig genährte jüngere u gonährte ältere
gering genährte
feinste Mast Vollm Mſast u beste Saugkälber
mittlere Mast und gute Suugkälber
geringe Saugkälbe r
ältere gering genährte Fresser
Mastlämmer und jüngere Masthammel
ältere Afosthämmel
mässig genährte Hammel u Schafe Moerusohale
vollfeischige der feineren
eisehige
gering entwickelte sowie Sauen und Ebher

4 ausglündisohe aus
Gesohäftsgang in Rindern und Schweinen gut in Kälbern uod Schaffen

langsam Verkaut 393 Rinder und zwar 145 Ochsen 17 Kalhen
141 Kühe 90 Bullen 318 Kälber 498 Schafe 1492 Schweine

Berlin 8 Sept Städtischer Schlachtviehmark t Zum
Verkaufe standen 4577 Rinder 1202 Kälber 18,189 Sechaſfe 7794
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht in
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsent 1 voll
fleischig ausgemästet höchsten Schlachtwerihs höchstens 7 Jahre alt
65 72 2 junge fleischige nicht ausgemäs ete und ältere ausgemästete
62 67 3 mässig genährte junge und gut genährte ältere 55 59 4 ge
ring genührte jeden Alters 52 54 Bullen 1 vollfleischige höchsten
Sehlachtwerths 63 66 2 mässig genährte jüngere und gut genihrte
ältere 55 61 9 gering genührte 50 53 Färsen und Kühe
1 volltfleischige ausgemäsfete Färsen höchslen Schlachtwerths
2 vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten Sehlachtiverthis höchstens 7
Jahre alt 54 55 3 ältere ausgemüästete Kihe und weniger gut ent
wickelte jüngere 52 53 4 mässig genährte Färsen und Kühe 47 59
5 gering genährte Färsen und Kühe 42 45 Kälber femste
Mastkälber Vollmilchmast und beste Saugkälber 60 72 2 mittlere
Mastkälber und gute Saugkälber 64 68 3 geringe Saugkülber 55 60
4 ältere gering genährte Kälber Fresser 47 48 Schate 1 Mast
Lämmer und jüngere Masthammel 66 79 M 2 äſtere Masthamme
64 68 M 3 mässig genährte Hammel und Schafe Merzschule
55 60 M 4 Holsteiner Niederungsschale 45 53 auch pro 190 Pfund
Lebendgewicht 26 34 M Schweine Man zahlt für 100 Pfund Iehbend
oder 50 kg mit 20proz Tara Abzug vollheischlge kernige Schweine
feinerer Rassen und deren Kreuznngen höchstens Jahr att 56 57
Käser 58 59 fleischige Schweine 54 55 gering entwickelte 51 53
Sanen 52 53 M

Verlauf und Tendenz Das Rindergeschäft wiekelte sich in guter
Waare glatt in geringer ruhig ab es bleibt Uebersland Der Kälber

Kalben
n Kühse

Kälboer

Sehakte

Sahweine
o

Bei den Schafen war der Handel bei

Getvreicde
New Vork 10 Sept Telegr Rother Winterwelzen

Mais September 45 Dezember 41 Blai 407/, Bl ehb 2,65
Getreidefracht

ohl cags 10 Sept
Oktober 74 a e September

loco 108 116

Antwerpen
ruhig Gerste fest

3,55 75
London

Paris 10 Sept

Sept 39,00
am bu z 56

per Sept 39
Havre 10 Sept

Peimann Ziegler u

7,35 Br

loco 7,45 Br

loco
Nov Dez 19,75 Br

London 10 SeptRohzueker 11 h 4 d bezahit träge
Sehluss

Hambur 10 Septu Dez 9,75 Gd März 40,25 Gd Mai 40,75 Od
10 Sept abends 6 Uhr
Gd Dez 39,75 Gd

Schlusshbericht

Hawbürg 10 Sept
152 156 Roggen loco etetig

t a un0c0r io Sept
Petersburg 10 Sept Weizen loco 9,59 Roggen loco 6,40 Haker

10 Sept Sch ues Markt rubig Preise unverändert

Hamburg 10 Sept

Antwerpen 10 Sept
19,25 bez u Br per Sept 19,25 Br

Weizen loco gtetig
südrussischer m eit rburgischer 144 163 Hafer ruhig Gerste festehe Weizen auf Termine unverändert Novbr
ine fest Okthbr 133 März 134

Weizen fest Roggen weichend Haker

ZuokKoer

969 Javazucker loco 123 rubig Räbep

Rohzucker
à 30, Weisser Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg
Okt fan 28 Jan April 29

ruhig

Hamburg 10 Sept Kaffee ruhig VUmsata 1500 Sack

ver 73t Weizen September 73
loco holsteiniseher

88 loco 30
pt 30 Okt 287

Vormiittagebericht Good average Santos

Kalfee good average Santos
per Märs 40,25 Gd Mai 40,75 Gd

Bericht der Hamburger Firma
Kaffee good average Santos per Sept 48,00

er Dezbr 48,25 per März 49 00 Behauptet4 amsteräam 10 Sept Java Kaffee good ordinary 36,00

Petroleum

Fest

Dezember 8 März 822 Mal 63

Petroleum ruhig Standard white loco

Bremen 10 Sept Börsen Sehlussberieht Raftinirtes Petroleum

Schlussbericht Rakfinirtes Type weiss
per Okt 19,50 Br per

New Nork 8,05 do in Philadelphr

do Oredit Balavpoes at Oil City 125
Oelsanaten

New Vork 1
do Rohe und Brothers 7,40

Hamburg 10 Sept Rüböl
Paris 10 Sept Schlussberieht

Nov Dez 69,25 Jan April 69,50

Wasserstände bedeutet über

ig 8,00 do Reſined
4 U00 nOsele

Sept Telegr Schmalz Western
Fottwanren

unverzollt kest ce t es 61Räbösl fest Sept 69,95

Cav

dte g

,0

r 77 unter Nu

m 7,2

nur Okt 69,60

2 Saal and Unetrut ren rer
Artern Brückenpegel 9 Sept 0,40 10 Sept 4 0Weiszsenkels Oberhege 1 238 23 2 2

do Unterpegel a 0,16 e o o 7Trothe 10 126 u i82Alsleben Oberpegoel 9 5 2,22 o r tdo Unterpegel 08 I 70,75 7 4 0,78 3Kalbe Oberpegel 1,46 1,40 eldo Unterpegel 0,06 r 0,04 2
Moldau Taor FBger HKlIbe

e Sept Vaſ FrargBadweis 9 0 s ſexgau lo 07Prag 0,51 6 Wittenberg 0,75Junghunzlau 0,04 12 Kosslau 0,231 JIaun 2 0,451 3 Barby 4 0,471Pardubitez 92NM 6 Magdeburg
Brandeis 9,18 4 Tangermünde 4 1,04 tAlelnik 0,64 3 Wittenberge 0,68 2eitmeritg 0,52 9 Dömitz Peg 9 4 9,99 1 JAussig 10 0,44 auenburg Il0 9,20 2Dresden 2 1,689 5Aussig 10 Sept Von den oberen Plätzen werden 21em Wuehs
meldet Heutige Fahrtiefe Zoll österr Mlass Fracht nach Magüe

New Vork 10 Sept Telegr Petroleum Standard white in burg 480 Pfg die Tonne bezahlt

Voragd ine v aus v Doutacue et iote r nBorlinor Börse hpeig Tor Se 12 122,05b0 r T rar ß 55 55 ßiamarothiite 262
9 95 nh Dessauer Pfdbr 9 3 ordia Bergwe 287,75on 10 depiemben e a kerre ſ eeee e eeesErgänzung zu den Nourungen Sangerhüuser Maseh 22 294 99046 43 v n m 77 Consol Marie 83 him gestr Abendblatt Saxòonia Cement 14 123 75620 o J unkb P 1 J Duxer Kohlen kon 181 6060Schäfer u Waleker 3 69,506 do VII unkb b 1903 4 296 Gelsenkirch Gussstahl 14 145,900

n u We p Schlesische Cement 17 59 b derr 3i ad ne rlin Woohse omb S Schwartzkopff 14 12150 C e nowrasul Steinsalzb 73 75640Amsterdam 3 Rrüs sei 3 Siemens Glas Industr 17 224,75B e e Den Kattowitaer la 205 40b1
Petersburg 8 Wion b Siemens Halske 10 159 00 ba D t n 3 pa vt 4 s 250 Königin Marienhütte 5 689 10 b

London 4 Paris 3 Stettiner Cham Didierſ30 331 25620 euts IIP B Fl VII 5 opoldsgr Edderitz 6097,090Sudenburg Maschin 88,25620 do u Ia conv 4 88,250 Iise Tiefbau Konv O 76 756
Deutsohe Fonds u Stantspap Ver Köln Rottw Pulv 12 196 Hamb IIypothek Pfd do do St Pr 4 123 1060einsbrauerei Artern 6 102 556 8 251 310 unk 1905 4 100,09b2 Magdeburg Bergiwerk 35 470,009armer Hindtanloihe J 3 Verein r 6 hbe i Sinät Oh 99 900 Westt Draht Industrie I3 146 29b do unk bis 1900 4 98,7562 Marienhütte Kotzenauf 5 800050r or 40 so J 93 305 do Union konv i do S 01 330 unk 1908 3 92 c Mend Schwert St Pr 6 1 1 10da0
l den er Am 91 100 do 60/0 St Pr do S 46 190 uk 1905 32 91,00b Niederl Kohlen 7 1118,75o 8 do neuel 4 Wwittener Guss 18 201,555 do alte u con 3 99,75602 Rhein Stahlw Lit C 6 164,50b0
Westpr Prov Anl z 90, Ob Wilhelmshütte conv 12 1116 256 Hann Bod Pf I uk 1904 3 95,900 Sehlesiseh Zinkhütten 27 387,396
Bad Staates Jie Ant 321096 Zuekerfabr Fraustadt 9 15,2562,1 do do II 92299 Ztadtbezger Hütte ln 162 80h8Sis Anl 3 32 Meininger Hyp Pfab 3 91 5002 Wurm Kevier 71128 00brBayrische Anleihe 3 92,6 B inger Hyp r 90brr he Bi Pr do II unkdb bis 1900 99,00b26Brnunseirw 20 Thlr I t29 dobeB Doutse e Biaenb Prior Oblig do 92
Köln Alindl Pr Anth 37 131,006 PAMninz I udw 75 76 79 4 vo Präm Pfabr 129,600 0oblig v Endns tr u Bergw Ges
Helnn e e betr u e Wer Gr Cred Prav 4 97 792eininger 7 U Ioose 10bz JOstpreuss Südhbahn 4 98,906 do IV V uxb b 19031 88,190 I7ſe F zV b g Flektr Gesellsch 4 67,756
Oldenb 40 Thir Loosel 3 1124,59b26 her aes S Ostprenseisehs o 3 Ascarrier Kalwerre 2

Ausländische Fonds entsohe senbleas t Prior Pow II VI 1900 uk 97 60b20 Bochumer Gurastahl zr do VII VIII 1904 uk 98 25620 Dessauer Ons 4 105 59 b
Argent Gold Anl 590 a S rn ans 2 l Fosensche 1100,500 Dort wunder Onion 5 139,756o innere do 4t/,90 4 69 n Dortmund Gronau E 8,159,9961 P B C PId 1 II rz2 110 113,7560 Gr Berl Pferde I u II 96 10br0
Barletia 100 Lire Aoose 2terienb Atjawkaw 5 o III V u VI rz 100 107,600 Hamb Facketfahri 4
Bukar Stadt Anl 1884 413 28 55 u Oetreuss Südbahn 6 äoe i rz 1001 28,750 Laurahütto 3/ 88,500

do do 1888 z 85 25 b do XV ukb 1905 2 99 090 Naphta Obligationen 4 95 406Chilen Gold Anl 1889 r do XV ukb 1901 e 91 ,026 Norddeutsoher Iloyd 4Chinesische St Anl e Winon Frior Obligationen e r 1900 z S hen 97 bdo v 1895 a m D do o 1900 00020 v Tiete Winkler6 109 09626 061 3 90 306267 i47 do kleine 6 95 ar a Eis v St ar 526906 gen W 9397 Zoologischer Garten 4 98,50033 F W 4 77,25 b do Mittelmeerb r 4 92,2060 er XV x VIII 4 95 7 r T
3 m berg Crernowitz 4 Be 51 5h h e Peter ger 5 81 50 in a 1899 185 000 van
el eriech Anl 84 clo u uk 1910 99 wen v s3 996Desterr Lokalbahn 4 95 97 in 31 g Berg Märk B i Elbpt so43 empn 41,79626 do Nordwestbahn ß 1234,250 3 Klein d n 4 b e Börsen Handelsverein 7 di i

33 77 7do Gd Anl v 1800 336 500 3üdäater Hahn Homb 8 do Comm OPI b 1907 37/2 93 000 Syth Eredit Ges 9Lissabon Stadtanl 188651 465 806 j 2956 r J 101 7560 o do m II unk 19101 n r T 101,506
66 55 Ung Nordosth Gold 0 nzig rivatbank 27Maümng re ver 15 4963 do Eisenb Silb A Rnu W Bdor T 498 500 Deutsche Grundschuld 7 123,506

Mexikaner Anl à 100 5 88,402 rangorod Dombr gar f 45 r i 3 20 100 40 Effekt B Hahn 120 Odo à 20 5 98 40b Kosl Worouvsch Obl 4 ILv ab 130 3i 90 750 IIypoth B Berl 6/ 115,900v C K Chark As Ohbl 801 4 96 256 I ukdb 1908 24 Lresdenér Bankverein 8 1115,256J c CLorweg Staats In 88 Kursk Kiew 4 095,69 R VII unkdb 19081 4 99,895 Fegener Kreäit /j188 600u r W t t 208 Moseo Kiew Woron 4 94 75620 r J Gothaer Privatbank 7
Mosco K J Grundkreditb 22,190Rus Goid R isss s 5 hlaree men z 55 u r n 550 W edo Orient Anl II 4 Westpr ritt I I Bl 3 burg Varoins io do I 4 n 45 I 94,59b20 Fſr nene 4 100 550 övigsberg ereinsbNiaolsi Oblig T 7 Orel Griäsi 1609 I e n Leipziger Bank 19 16r 4 l Bhiäsan Koalow 94,80b21 Bosensehe 3 402 Lübechker Kommerzb s I136,100

roh ar T T Kjäsan UVralsk gar ukd 8 Preussische 1100,40B Magdeburger Privatd 6 101,250do 2910 do gar 3 b 1909 g Sächsische 4 100 Ior rrmnd Kredit 750Russ Pram Anl 1864 5 b 1909 4 Schlesisel 4 100 956 Nordd Grund Kredit 5 9do do 1866 5 272 Weg r r 7k 5 94,90 Sehlesische e Pr Hyp B Spielb 6 WSehwed St Anl 1886 8 800 e 855,006 Bergwerks u Kütten Ges Preuss Ptfandbr Bk /,113,30
r Russ Süd westhahn Realkredit Bank43 v Fiavr i87 96 u Pranskuukasische Aplerbeck 2 109,75620 Rheinische Bank 9 98,25b18

Türkische Anleihe D 1 22 s e e V 4 Arenberg Rergwerk 75 600,000 Wilhelwa Mgd Allg V 14 h

do Administ S o Sor Z eW Wiagicanere Wises 456 z Leipziger Börse 10 September
arische Gold n 256 o un 94 69026 tm r S z er io2i 3 8kohr Rent An 233 81,896 en Gew 1882 m g7,300

e h n a naus tris Aktion S riir Zu 8tadtobl 1884iconv 93,50rf Anilinfahr 15 do do do 52 988 370 8ingtsanl 1855 100 89,259 do 876konv 83,528
e c cent Partie 97000 anärenbr 809 9490 a e e 1888naburger Steingut 099 3 e Sar en Chr i Li o z de nut F Div vigenb St Axt Hir3 Berl Chr i Liq 521 00 2640 M 5 958 4002 Stamm udo B Wilm G i Lig T 3309,000 Macedonische G 0 3 55,400 15 Aussig Tepl 500 fl 300,093 5 eipe Elektr Werke u
Braunschweiger Jute 15 155,000 Portng FEisen 75 Böhm Nordbahn 4 do elektr Strassb 959 9Berl Anh Maschinen 16 256 90 7 4 t I igl Be Busehtiehrad IAt A 8 o Gr elektr Strassb 162 00bs8Anh Masech 26 90 i 82 9 uschtiehrad Iät A Grr Bockbrauerei t 173,800 e z do do B 1372,000 10 do Brrr Reondw 205,000

rauerei nis t 723 25 i 2095o Brien i 4 s Fiaenbahn Stamm Aktien G e u e rer 161,252
Brsl Eisenb Linke 16 242,606 Anchen Mastrieſt 5 23 Marienburg Mlawka 72,590 12 o AMalzt Sohkeud 15
Breslauer Oelwerke 1 79 405 Buschtiehrader B 13 10 do Wollkämmengei 28 25do vSirassenbahn l4 176 0060 Ialverst Blankenb e I Div REisenb St Akt 1001 Mansfelder Kuxe 1Cement Bau Ges Berl 2 Jura Simpl kv Westb 4 J 6 Dax Bodenb Lit A t t n Halle 110
Charlottb Wasserwerk 21271 006 6 do d ächs KamwsgChem Fabr Sehering 223,5440 Annländ Fisenb Stamm u 5 Marienburg Mlawka 74,500 15 Jäeha F küartw 147,9

e Zimm f Wo Stamm Prior Aktien R Freutr S n eher 190 002C ias i Sehe 4Denen am Wwerrz 16 105 550 ausrig Teint i Tee an D Ka n e al 12 Tuür Gaegee Gpa 226
Dtsch Gase lätn Ges 29 278,026 Böhmisehe Nordbahn T 9 Dresd mer Bank P i 15 do Stamm Pr 23 00

scn asgluhk Ges r sdene 47,00B rDtsche Jutespi i 131,006 IGaliz Karl Ludw 5 i 50 8 8S Thür Br V Sthe pinnerei 29575 lGraz Kötlaeh 7 Gothaer Privathb 129,256 8 a St Priorn n 67 tör ſaehan Hderhart 4 T e ſ Paiger h z 169,50b260 9 Zeitrer Par a 8 A 145,096
rdmannsdork Spinn 2 ehe r 0 ypoth B 133,75B Hr 96 oooreund Match Lonr 21 363,006 Kronpr Rud St Seh c 552 1 do do Opbligz 25Se uneg 8 233,0 emberg Crernöwite L uuÜÄ g Sparh 8 Zuckerkabr Glauzig 130,25
Hagener Gussstall G 99,25626 er e h V 7 Zwiekauer 48 Zuckerraff Halle 35,50

W e 14 152 80 do B Flveilalb W7 r P g iſt 12 235 n Südösterreich Lomb 26,1962 /0 Ausl Bis onb P g3,496arh rg en ummi 6 103 Vngar Goliz Car Div Industrie Papiere 3 Aussig Tepli tzerre T in ſbemu Werkz Zim ſ140 2560 4 Böhm Nordbahn ja 97,60042 Regen on 19 Gröliw Fapierfabr 79 39 bzen erxe rei r 7 105,006 lvangor Dombrowo 5 2 400 do Sehldyschr 99,006 4 Buscehtiehr 1806 2 8
J n e i Knreit Kiew 67,996 z 43 p 186971/72 57c I iseng Var d V e rm 0 mKo Bgw J o 53 20 b z rot Stier er 114,00B 4 Gold 75,005do cony 87 22 Geraer Jutesp u W 269,006 23 Doux Boden bach ooeKurfürstend Ges i Lig 597,9026 12 Germania Sehwalbe 134,006 5 do EmIa Veloce Ital D 0 otthardbahn 6 141,056 39 Gorsd Stkb V St A 799,003B 5 do do 19 5 ſoe
Ldw Iowe Co 24 re ltal Meridionaux 73 do do Pr A 1 11890 4 Graz Köflacher e 11 oMälzerei Wrede 6 101,500 I üttieh Limbur O I 69 do do do II 10908 5 do Ew v 1871 u
Magdeburger Baubank 4 750 Sehwerz Centralbahn 93 0 Hallesche Str B 4 Kaschau Oderberg 77Magdeb Strassenbahn 2 162 do Hordosthahn 4 89,762 51 Kette Elbsch G Akt 76,503 4 u Du Gola 7Maschin Breuer 19 129,595 do Unicnhabn 81 290 Körbiscd Zuekerftb 120,008 o Gold 7Nenroder Kunstanstalt 132 Ab 5 Tips Daubank 104 00B I 5 l Prag Turvau

Diit Unterhaltimgsbſatt

O

beho

pru
erlaſſ

Han
Gele
wird

aus
Jnm

r

G

wicht
ſicht
leiſter

Mei
Sel
ſoll

techut

zu m

von

ren
gleich

von

in M
daß

Konki

S

Wü
Schu

man
Schu
Regie
eines
gezeig

Er ſo
verſ
ſoll
nicht
wenn
Arbei
Arbel
der T
gehalt

werks

eher
Vo

kheilt

einget

beſcho

Jnſta

und
gleich

und

Meiſ
werd
rufen
und

D
der

wird
beiſp
das

die

weſen

Han
imme

Kurſ
hörd

allge
ſpori

Ande
ſolche

verdi

Hal
Werk

ſich

wiſſe

über

gegei

habe
folgr

Han

J

in k
im
der

die
in

Prei

er
eha


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1900


